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Lord Roſebery s Rede
alter Sitte findet am 9 November in der GuildHalleder C das große Fiſcheſſen ſtatt zu dem der Lordmayor

von London die höchſten Würdenträger des Reiches einladet
An dieſem Tage pflegt der Premier eine bedeutſame Rede zu
halten die alsbald die Runde durch Europa macht und weit
über Europa hinaus beachtet wird Jm vorigen Jahre als
Gladſtone mit der City und den konſervativen Aldermen über
worfen war betheiligte ſich das Miniſterium an dem Eſſen
nicht In dieſem Jahre jedoch hat Lord Roſebery die Gelegen
heit wahrgenommen ſeine Anſchauungen über die Ausſichten
des Friedens kund und zu d z thun und die auswärtigen
Verhältniſſe eingehender abzuhandelnn die Berigee vie bisher über die Rede verbreitet
worden ſind ſchwerlich geworden Aber es iſt immer lehrreich
zu ſehen wie ſich die Dinge in dem Haupte des leitenden
Miniſters des Jnſelreiches malen beſonders da manche ernſte
Streitfrage die Intereſſen Englands berührt

Als vor einiger Zeit Lord Roſebery unvermnthet einen
Kabinetsrath ausſchrieb entſtand in weiten Kreiſen eine Un
ruhe als bereite England eine Kriegserklärung vor Inzwiſchen
iſt es wieder ſtiller geworden Weder hat England thätig in
den oſtaſiatiſchen Krieg eingegriffen noch ſind Zerwürfniſſe
mit Frankreich über Madagaskac entſtanden Und doch nehmen
die Dinge in Oſtaſien einen dem Kabinet von St James
nichts weniger als erwünſchten Verlauf Wenn es nach Lord
Roſebery ginge ſo hätten ſich bereits die europäiſchen Groß
mächte zuſammengethan um Japan an einem weiteren Vor
dringen zu verhindern und zum Friedensſchluſſe zu zwingen
Lord Roſebery hält ſich für verpflichtet die ſtrenge Neutralität
Englands in dieſem Kriege ausdrücklich zu betheuern aber er
fügt hinzu wie man dieſe Neutratität nicht beſſer bezeugen
könne als daß man für den Frieden zu wirken ſuche Eng
land werde alle Bemühungen unterſtützen die darauf hinaus
laufen dem Kriege ein Ende zu machen Sehr ſchön Aber
geſchteht das aus reiner Uneigennützigkeit und Menſchenliebe
Und hätte England ſich dermaßen um den Frieden bemüht
auch wenn nicht Japan ſondern China der Sieger geweſen
wäre Aundere Mächte ſind ſicherlich ebenſo neutral wie das
Jnſelreich und wiſſen die Neutralität auch durch die That zu
beweiſen aber ſie glauben das am beſten zu thun indem ſie
ſich in den Krieg nicht einmiſchen und Japan auf dem Sieges
zuge nicht aufzuhalten ſuchen Wenn Lord Roſeberh verfſichert
daß England in Oſtaſien vollſtändig Hand in Hand mit Ruß
land gehe wenn er hinzufügt daß die Freundſchaft und das
Einvernehmen dieſer beiden Mächte am eheſten den Frieden
ſichere und daß die Abgrenzung der Jntereſſenſphären in Mittel
aſien guch den letzten Anlaß zu einem Zwiſt nahezu gänzlich
beſeitigt habe ſo darf man hier vielleicht den Wunſch den
Vater des Gedankens nennen Iſt es wirklich ſo ſicher daß
Rußland und England genau die nämlichen Intereſſen in Oſt
aſien haben und verfolgen Jm Gegentheil während es
Rußland offenbar ſehr angenehm iſt daß China gründlich
aufs Haupt geſchlagen wird ſieht England ebenſo offenbar in
China einen nothwendigen Bundesgenoſſen gegen die Aus
breitung Rußlands in Aſien und gerade darin liegt der letzte
Grund für das Mißvergnügen der britiſchen Nation angeſichts
der japaniſchen Siege Jm übrigen aber hat eine Abgrenzun
der Jntereſſenſphären in Mittelaſien nicht zum erſten ma
ſtattgefunden aber noch niemals hat eine ſolche Abgrenzung
zu dauernder Einigkeit geführt Es war bei einem ähnlichen
Aunlaß als derſelbe Lord Roſebery weil die Ruſſen ihre Ver
ſprechungen nicht gehalten hatten ſie Schwindler und
Bankerotteure nannte und ſeine Vorwürfe bis zu dem Zaren
hinauf richtete den er jetzt mit allen r bedenkt

In derſelben Rede in der Lord Roſebery den einen Arm dem
Moskowiterthum reicht bietet er den andern Arm der franzö
ſiſchen Republik an Er erinnert an die Tage gemeinſamer
Känpfe Englands und Frankreichs und hofft daß beide Mächte
in freundſchaftlicher Rivalität Seite an Seite kämpfen werden
aber nicht im Kriege ſondern in den Werken des Friedens und
im Handel und Verkehr Das iſt ſehr liebenswürdig von dem
engliſchen Premier in dem Augenblick wo er noch manche kleine
Zwiſtigkeit mit Frankreich auszumachen hat namentlich aber
die Vorgänge auf Madagaskar alle Eiferſucht in Weſtminſter
e Lord Roſebery erörtert die afrikaniſchen Verhältniſſe

e aber anſcheinend wohlberechnet Er meint daß die
r e einer wahrhaften Gefahr für den Frieden durch die
Was beſte in Afrika ausgeſetzt ſeien Was heißt das

egen wen ord Roſebery unter bewaffneten Forſchern
en wen münzt er dieſen Vorwurf Denkt er an kleinere
en wie ſie von den verſchiedenſten Seiten unternommen

n ſind oder denkt er gerade jetzt an die franzöſiſche Ex
Beſſercn nd Madagaskar Wenn Lord Roſebery aber eine
ſtelluig der Sintt Sicherung des Friedens erſt von einer Feſt

d g Einflußgebiete der Mächte in Afrika erhofft ſo
wird er wenigſtens nicht behaupten wollen daß Madagaskar
n rn zu dem Einflußgebiet Englands gehört

ouſt pflegte der Premier bei dieſem Eſſen in den letzten
Jahren zu verſichern daß der europätpäiſche Friede geſicherter ſeidenn je Dieſen Ton glaubt Lord Roſebery richt Wie en
zu ſollen Wunderlich genug kennzeichnet er die Urſachen Vie
zu einer Beunruhigung führen könnten

IIm w2J

Das ſeien neben den
bewaffneten Forſchern die furchtbaren Rüſtungen und dann die

i der Preſſe Die furchtbaren Rüſtungen ſind nichtsNeues Wir haben aber nicht gehö 5 engliſche Kabinet ſich bemüht des en g Air das eng
thun Weshalb wenn Lord Roſebery in den
Gefahr erblickt erwirbt er ſich nicht das Verdienſt eine ver
hältnißmäßige und theilweiſe Abrüſtung wenigſtens auf diplo
zugtiſhem Wege anzuregen Bisher haben wir nicht geſehen
daß England auch nur bereit ſei mit gutem Beiſpiel vorau
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus S mit
16 Pfg berechuet und in der rpedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

außerordentlichem Maße Was aber die Preſſe angeht ſo wird
man ſchwerlich behaupten daß ſie einen Krieg veranlaſſen könne
Die Preſſe macht nicht die öffentliche Meinung ſie ſpiegelt ſie
nur wieder Allerdings aber iſt biswerlen ein Staatsmann
geneigt den Spiegel zu zertrümmern in dem er ein garſtiges
Geſicht erblickt Namentlich in inneren Fragen insbeſondere
in der iriſchen Frage hat die Preſſe dem heutigen britiſchen
Kabinet wenig Verbindlichkeiten geſagt und deshalb mag Lord
Roſebery augenblicklich mit der Preſſe zürnen Die Macht hat
weder er noch irgend ein anderer Staatsmann im Inſelreiche
die Preſſe nach ſeinen Wünſchen zu lenken

Jm Ganzen hat die Lordmayorsrede des engliſchen Premiers
wenig zur Beurtheilung der ſchwebenden Fragen der großen
Politik beigetragen Bemerkenswerth in ihr iſt nur das Minne
werben um Rußland und Frankreich und der etwas elegiſche
Ton der andeuten könnte daß England trotz Lord Roſebery
unter einem liberalen Kabinet noch immer nicht ſo thalkräftig
aufzutreten gedenkt wie in den Tagen von San Stefano unter
dem Regiment Lord Begconsfield s

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Nov Der Kaiſer nahm geſtern nach der Rück
kehr von einem in Gemeinſchaft mit der Kaiſerin gemachten
Spazierritt den Vortrag des Chefs des Generalſtabes und darauf
eine militäriſche Meldung entgegen Nachmittags begab ſich der
Kaiſer nach Berlin nahm die Kaiſer WilhelmGedächtnißkirche in
Augenſchein und begab ſich ſpäter ins Königliche Schloß

Die Kaiſerin Friedrich wird ihren auf den 21 November
fallenden Geburtstag noch im Schloß Friedrichshof verbringen
und dann nach Berlin kommen

Kiel 11 Nov Wegen der in Kronſtadt herrſchenden Eis
verhältniſſe geht der Panzer Wörth nicht dorthin ab Prinz
Heinrich wird daher auf der Reiſe nach Rußland die
Bahn benutzen

Straßburg 10 Nov Der Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe iſt in Begleitung ſeiner Gemahlin der Prinzeſſin
Eliſabeth und des Prinzen Alexander heute abend um 10 Uhr
hier eingetroffen und am Bahnhofe von den Spitzen der Behörden
empfangen worden Das Publikum brachte dem Reichskanzler
lebhafte Ovationen dar Der Statthalter Fürſt zu Hohen
lohe Langenburg iſt heute nachmittag hier eingetroffen und
am Bahnhofe von dem Prinzen Alexander Hohenlohe Schillings
fürſt den Unterſtagtsſekretären v Puttkamer und v Schraut dem
Bürgermeiſter Back ind mehreren anderen hochgeſtellten Perfönlich
keiten empfangen worden Nach einer kurzen Vorſtellung begab
ſich Fürſt zu Hohenlohe in das Statthalterpalais Das zahl
reich erſchienene Publikum begrüßte den Statthalter auf das
Lebhafteſte

Montrenux 11 Nov Graf Caprivi begbſichligt den
genten Winter über hier zu bleiben Prinz Albrecht von
e Da en iſt ebenfalls hier eingetroffen er ſpeiſte geſtern mit

aprivi

Die Veränderungen im Preußiſchen Staats
miniſterium

ſteriums durch den Freiherrn von Hammerſtein
Loxten iſt nunmehr wie wir in der Sonntagsuummer be
reits mittheilten durch den Reichsanzeiger amtlich verkündet
worden Da die angeblichen Rücktrittsabſichten des Herrn
von Boetticher auch offiziös dementirt werden ſo iſt an
zunehmen daß die Reformirung des Preußiſchen Miniſteriums
zunächſt abgeſchloſſen ſein wird und es bleibt alſo jetzt nur noch
die Frage nach dem neuen Juſtizminiſter offen Be
ſtimmtes iſt hierüber noch nicht bekannt und man wird vor
läufig annehmen müſſen daß als Kandidat mit den meiſten
Ausſichten Oberlandesgerichtspräſident Schönſtedt zu gelten
hat Die Blätter beginnen nun die Bedeutung welche die

ekonſtruktion des Preußiſchen Miniſteriums etwa haben kaun
zu unterſuchen und vor allem iſt es die Köln Ztg die uns
mit einer ganz beſonderen Nüance überraſcht Dem genannten
Blatte wird nämlich ans München geſchrieben

kanzler hatten behaupten aufs beſtinunteſte daß er demnächſt
den Fürſten Bismarck aufſuchen und weiterhin
deſſen Rath und Sachkenntniß nicht unver
Theil der dem Grafen Caprivi während ſeiner Amlsdauer ent
gegeugebrachten Abneigung von dem Verhältulß herrührte
welches ſich zwiſchen ihm tand Bismarck herausgebildet hatte

da die Verſtimmung Bismarck s ſich weſentlich gegen ſeinen
unmittelbaren Nachfolger richtete Man darf annehmen daß
die Bismarckpreſſe ſich nunmehr auf die Grundſätze beſinnen
wird die Bismarck als Reichskanzler vertreten hat Dieſer

Bismarck niemals abgebrochen waren ſoll vom
Kaiſer gebilligt ſein Hohenlohe übernahm vollſtändig

kämpfung der Umſturzparteien welcher jedoch bisher dem
Bundesrath noch nicht zugegangen iſt Bayern verhält ſich
dieſem maßvollen Entwurfe gegenüber nicht ablehnend

r würde alſo der allerneueſte Kurs über den neuen
urs hinweg zu dem alten Kurs zurückkehren Ob indeſſen

die Ankündigung der Köln Ztg zur Thatſache wird bleibt
abzuwarten jedoch kann das eine wohl geſagt werden daß es
nur willkommen geheißen werden kann wenn zwiſchen der Re
gierung und dem Fürſten Bismarck ſich wieder freundliche Be
ziehungen entwickeln Jm übrigen ſtehen die National
liberalen der neuen Regierung mit großem Optimismus
gegenüber dem ſowohl die Köln Ztg wie die Nat Lib
orr lebhaften Ausdruck geben Die letztere ſchreibt z

Fürſt Hohenlohe war in ſeiner langen ſiaglsmänulſchen

zugehen denn es vermehrt ſeine militäriſchen Streitkräfte in

Die Neubeſetzung des landwirthſchaftlichen Mini

Leute welche hier längere Unterredungen mit dem Reichs

werthet laſſen werde in der Annahme daß der größte

Eine Anbahnung beſſerer Beziehungen wird jetzt leichter ſein

Entſchluß Hohenlohe s deſſen Beziehungen zu

den im Caprivi ſchen Sinne ausgearbeiteten Entwurf zur Be

Wirkſamkeit nicht nur ein vatriotiſch und natlonal geſinnter
ſondern auch ein gemäßigt liberaler Mann während Graf
Caprivi innerlich ein durchaus konſervativ veranlagter Charakler
war der nur durch die während ſeines Regiments herrſchende
eigenartige Situation in einigen wirthſchaftlichen Fragen zum
Zuſammengehen mit der Linken gedrängt wurde Ein Mann
von noch weit ſchärfer ausgeprägter konſervativer Geſinnung
war Graf Eulenburg Wenn an deſſen Stelle Fürſt Hohenlohe
das Präſidium im preußiſchen Staatsminiſterlum übernimmt
ſo iſt das doch wahrhaftig auch keine reaktionäre Schwenkung
Enlenburg s Nachfolger als Miniſter des Jnnern rr
von Köller mag in ſeinem politiſchen Grundzuge ſeinem Vor
gänger ſehr nahe kommen Noch weiter nach rechts geht er
ſicher nicht er ſteht noch in jüngeren Jahren und man wird
rwarten können daß er in ſeiner neuen größeren und verank

wortungsvolleren Stellung manche früheren Schroffheiten ablegt
Der Wechſel in der Leitung des Juſtizminiſteriums erfolgt ſicher
lich auch nicht in reaktionärer Richtung Jm landwirthſchaft
lichen Miniſterium mag allerdings durch die Ernennung des
Herrn von Hammerſtein ein etwas energiſcherer Zug ſich
geltend machen Jndeſſen die große Frage der Getreidezölle iſt
für längere ßat erledigt und ob Herr von ne in
anderer Hinſicht unansführbaren und maßloſen agrariſchen
Forderungen Vorſchub leiſtet wird man doch erſt abwarten
müſſen Eine energiſchere Vertretung ihrer Jntereſſen ln der
jenigen Verwaltung deren Beruf die beſondere Pflege ihrer
Angelegenheiten iſt durfte die deutſche Landwirthſchaft wohl
beanſpruchen Wo iſt da alſo der reaktionäre Umſchwung

Es ſoll uns ſehr lieb ſein wenn der Optimismus der Nakio
nalliberalen nicht durch die kommenden Ereigniſſe ad absurdum
gefuhrt wird Zu hoffen iſt übrigens daß unker dem neuen
andwirthſchaftsminiſter die künſtliche Oppoſition der

Konſervativen gegen die Kanal Politik aufhört Herr
von Hammerſtein Loxten war nämlich auch Vorſitzeuder
des niederſächſiſchen Kanalvereins und als ſolcher einer der
eifrigſten Vorkämpfer umfaſſender Kanalbauten beſonders auch
des Rhein Weſer Elbe Kanals Hoffentlich bleibt er
dieſer Auffaſſung auch ferner treu

Die ultramontane Germania miſcht auch einen heiteren
Ton in die Betrachtungen über die Miniſterkriſe indem ſie
ſchreibt

Jn 4 l Jahren ſind in Preußen faſt ein Dutzeud Minlſter
von ihren Seſſeln verſchwunden nämlich v Scholz v Goßler
v Maybach Frhr v Lucius Graf Zedlitz Herrfurtb Graf
Eulenburg Graf Caprivi und weiter v Heyden v Schelling
Daß die Wiederbeſetzung der Stellen anfängt Schwierig
keit zu machen iſt kein Wunder ein iniſterpoſten iſt jetzt der unſicherſte Beruf den es giebt und wer an
einer anderen guten Stelle warm ſitzt braucht ſich nicht danach
gelüſten zu laſſen Der Wind der die Hohen von ihren Sitzen
herunterfegt wechſelt gar zu plötzlich Man kann heute abend
mit einem Vertrauensvotum ſelig zu Bette gehen
und morgen in aller Frühe von Herrn v Lucanus
heransgetrommelt werden mit der Anregung, ſein
Abſchiedsgeſuch aufznuſetzeu

Die Annahme der neuen Agende
Wie wir bereits mittheilten iſt die nene Agende von der

Generalſynode mit allen gegen eine orthodoxe Stimme
angenommen worden Dies Ergebniß wird gewiß vielfach
überraſchen und insbeſondere wird man nicht überall ohne
weiteres verſtehen daß die kirchliche Mittelpartei ihren
früheren Widerſpruch aufgegeben und jetzt für die Agende ge
ſtimmt hat Die Nat Ztg jedoch in welcher noch am
Sonnabend ein Geiſtlicher ſtarke Angriffe gegen die Mittel
partei wegen ihrer Unterwerfung richtete ſucht die Sache jetzt
wie folgt zu erklären

Nachdem die Mahnung des Kaiſers zur Verföhnlichkelt
bewirkt hatte daß die Rechte auf jeden Verſuch die in dem
zweiten Entwurfe der Agende enthaltenen Milderungen wieder
zu beſeitigen und das Einführungsgeſetz zwingender zu geſtalten
verzichtete mochte es bei der Schwäche der freier ger
Elemente in der Synode richtiger erſcheinen auf der Baſis der
Vorlage zu verſtändigen als einen vorausſichtlich vergeblichen
Kampf aufzunehmen Es iſt dies aber in der Voraus
ſetzung geſchehen daß bei der Einführung der
Agen de durchaus im Sinne der Mahnung des Kaiſers werde
verfahren daß insbeſondere nicht die Erörterung des xrecht
lichen Beſtandes abweichender liturgiſcher Einrichtungen zu
einem Mittel werde gemacht werden doch Zwang zu üben
Nur durch ein ſolches Verfahren Lann die gehobene und feier
liche Stimmung von der die Synode bei der Annahme der
Agende erfüllt war ihre Beſtätigung finden

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik
Die Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik verhandelte am

Freitag nach dem Reichsauz über die Verhältniſſe der
im Gaſt und Schankwirthſchaftsgewerbe beſchäftigten
Perſonen Bei der Berathung waren zwei Wirthe und zwei
Kellner als Sachverſtändige zugegen Nach Erſtattung der
Referate und Korreferate machte ſich die Kommiſſion dahin
ſchlüſſig daß das durch die ſtatiſtiſche Umfrage
wonnene Material eine ausreichende Grundlage für
weiteres Vorgehen bilde Ferner ſprach ſich die Kom
miſſion dahin aus daß wie bei den früheren Erhebungen
eine Befragung von Organiſationen von Wirthen und Kellnern
und von Kraukenkaſſen ſtattfinden und von dem Kaiſer
lichen Geſundheitsamt ein Gutachten über den Einfluß der
feſtgeſtellten Arbeitszeiten auf die Geſundheit des Kellner
perſonals erſtattet werden möchte Da die Kommiſſion dem
Antrage des Referenten daß die weitere Erhebung auch auf
die Verhältniſſe des Küchenperſonals erſtreckt werde heizutreten
beſchloß wurde der Ausſchuß auch mit der Prüfung der Frage
beauftragt welche einzelne Perſonen gus dem Stande des
Küchenperſonals hier in Betracht zu kommen hätten und
welche Fragen hinſichtlich des Küchenperſonals an die Ver
einigungen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer und Krankenkaſſen
zu ſtellen wären er gewählte Ausſchuß trat
unter Zuziehung der geladenen Sachverſtändigen

nachmittags
aus dem
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Wirthe und Kelluerſtand und ferner zweier Sachverſtandiger
aus dem Stande der Köche zur Berathung zuſammen

Am Sonnabend begann die Kommiſſion mit den Ver
handlungen über die Arbeitszeit Kündigungsfriſten und Lehr
lingsverhältniſſe im Handelsgewerbe

u den Verhandlungen wurden ſechs ſachverſtändige Beiſitzer
zugezogen und zwar Vertreter des Vereins Berliner Kaufleute
und Jnduſtrieller des Deutſchen Verbandes kaufmänniſcher
Vereine des Vereins zum Schutz und Förderung allgemeiner
Handels und GewerbeJntereſſen zu München des Verbands
Deutſcher Handlungsgehilfen des Vereins für Handlungs
kommis von 1858 und des Verbandes der Geſchäftsdiener
Packer und Berufsgenoſſen Nach einem einleitenden Vortrage
des Referenten wurde zur mündlichen Vernehmung der Aus
kunftsperſonen geſchritten welche in der Geſammtzahl von 86
in Gruppen von je 12 bis 16 für die Tage vom 10 bis 17 d
eingeladen ſind

Die Verminderung der Kinderarbeit
Die letzte Gewerbeordnungsnovelle hat bekanntlich beſtimmt

daß Kinder unter 14 Jahren nur dann noch in Fabriken be
ſchäftigt werden dürfen wenn ſie nicht mehr ſchulpflichtig ſind
Infolge dieſer Vorſchrift iſt die Beſchäftigung von Kindern in
Fabriken weſentlich zurückgegangen Nach den nunmehr ver
öffentlichten Amtlichen Mittheilungen aus den Jahresberichten
der GewerbeAufſichtsbeamten für 1893 wurden in Deutſch
land während des Berichtsjahres nur noch 5911 Kinder unter
14 Jahren gegen 11,339 im Jahre 1892 beſchäftigt Von den
5911 waren 3730 männlichen und 2181 weiblichen Geſchlechts
Es iſt ſicher daß auch dieſe Zahlen ſich im laufenden Jahre
noch ſtark vermindert haben werden denn die ſchon erwähnte
Vorſchrift der letzten Gewerbeordnungstabelle iſt ihrem vollen
Umfange nach erſt am 1 April 1894 in Kraft getreten Die
Zahl der in Fabriken beſchäftigten jungen Leute von 14 bis
16 Jahren hat dagegen zugenommen Es wurden von ihnen
im Jahre 1893 beſchäftigt 213,959 gegen 208,835 im Jahre
1892 Die Zunaghme beziffert ſich alſo auf 5124 Männ
lichen Geſchlechts waren 140,694 weiblichen 73,265 Die
Zahl der beſchäftigten Arbeiterinnen über 16 Jahre betrug
616,620 gegen 576,433 im Jahre 1892 Davon waren
249,209 von 16 bis 21 Jahre alt und 367,411 über
21 Jahre alt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Hamb Nachr ſchreiben Die Mittheilung der Nat

Ztg daß die Abreiſe des Fürſten Bismarck von Varzin
nach Friedrichsruh infolge der milden Witterung bis auf weiteres
verſchoben ſei trifft leider nicht ganz zu die Ueberſiedelung hängt
davon ab wann die Fran Fürſtin die augenblicklich recht leidend
iſt reiſefähig ſein wird

Auf das an den Reichskanzler Fürſten Hohenlohe
abgeſandte Telegramm des Bundes der Landwirthe iſt
Herrn Gravenſtein auf Sydow unterm 7 d M folgende
Antwort aus der Reichskanzlei zugegangen Seine Durchlaucht
der Herr Reichskanzler hat mich beauftragt Eurer Hochwohl
geboren ſeinen verbindlichen Dank auszudrücken für das ihm aus
Wriezen zugegangene freundliche Begrüßungstelegramm Der
Vortragende Rath in der Reichskanzlei Jn Vertretung Frhr
von Wilmowski

Der Kaiſer überſandte der Loge zu Bielefeld anläßlich
rin 50 jährigen Beſtehens ſein Bildniß mit eigenhändiger Unter
rift

Der Vorſtand des Land wirthſchaftlichen Central
vereins Schleſiens beantragte beim Reichskanzler
Aenderung des Geſetzes betr den Verkehr mit Erſatz
mitteln für Butter dahin daß das Färben der Butter
verboten wird und Margarine und Butter nicht in denſelben
Verkaufsräumen feilgehalten werden dürfen Margarinekäſe und
Butterſchmalz ſollen dieſem Geſetz ebenfalls unterliegen Ferner
ſoll der Verkauf von Butter mit mehr als 16 Proz Waſſer ver
boten werden

Der neue ſilberne Offiziersgürtel der bei einzelnen
Theilen der Garde Jnfanterie verſuchsweiſe in Gebrauch genommen
worden war und der wie verlautet auch vom Kaiſer während
der letzten großen Herbſtübungen getragen worden iſt hat ſich
wie der Schleſ Ztg geſchrieben wird nicht als praktiſch er
wieſen ſo daß von ſeiner allgemeinen Einführung wohl Abſtand
genommen werden dürfte

Marinenagchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine ſind S M Moltke,
Kommandant Kapitän zur See Koch am 9 November in St
Thomas Weſtindien und S M S Gneiſenau, Komman
dant Korvetten Kapitän da Fonſeca Wollheim am 9 November
d J in Malta eingetroffen S M Kbt Jltis, ſtell
vertretender Kommandant Lieutenant zur See Schmidt v Schwind
iſt am 10 November in Chinkiang angekommen
e

Ausland
Oeſterreich Ungarn Das öſterreichiſche Abgeord

netenhaus nahm am Sonnabend mit großer Mehrheit das
Rekrutenkontingent an und lehnte eine von Schleicher beantragte
Reſolution ab durch welche die Regierung aufgefordert wurde
in entſprechender Weiſe bei den befreundeten Regierungen
die Jdee der allgemeinen Abrüſtung und die Ein
ſetzung eines Völkerſchiedsgerichtes anzuregen Der Landes
vertheidigungsminiſter bezeichnete im Laufe der Debatte die
ungeheuren Rüſtungen als ein Uebel der Zeit dem gegenüber
Oeſterreich die Jnitiative nicht ergreifen könne Oeſterreich
ſei gewiß nicht an der Spitze der Bewegung und könnte die
Beendigung der rieſigen Belaſtungen und unaufhörlichen
Rüſtungen nur begrüßen Der Handelsminiſter Graf
Wurmbrand beantwortete ſodann die Interpellationen über
die von Frankreich geforderte Ermäßigung des Wein
zol l s indem er ausführte die öſterreichiſche Regierung halte
an dem wiederholt dargelegten Standpunkt feſt daß der von

zur Begründung der erwähnten Forderung bean
ſpruchte Mitgenuß des Jtalien eingeräumten Grenzbegünſigungs
n nicht berechtigt ſei Der Standpunkt der ungariſchen
Regierung ſei mit demjenigen der öſterreichiſchen Regierung
im Einklang

Frankreich Jn der Deputirtenkammer wurde eine
Vorlage betr die Gewährung eines Kredites von 120,000
Francs für die Koſten der zu den Beiſetzungs feierlich
keiten na rn u entſendenden Geſandtſchaft ein
u nch er Sozialiſt La vy interpellirte die Regierung
ber die Abſetzung des Direktors des Waiſenhauſes in

Cempnis Robin Der Unterrichtsminiſter rechtfertigte die
Abſetzung und hob hervor der Direktor habe die Zöglinge nicht
hinreichend überwacht und Jnternationalismus und Anti
patriotismus gelehrt Die Kammer nahm mit 466 gegen 40
Stimmen eine Tagesordnung an in welcher das Verhalten der

gebilligt wird
So ae deldungen aus Tlemcen Algier kam es am
S madero abend zwiſchen Turkos und Juden zu einem

mogenenge wohei beiderſeits mehrere Perſonen verwundet

retten
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wurden Ein Jude erlag den Verletzungen in mehreren Cafés
wurden die Fenſterſcheiben eingeſchlagen

Schweiz Der Bundesrath beabſichtigt mit Rückſicht auf
die mögliche Kündigung der lateiniſchen Münzunion
in den nächſten Jahren die Prägung von Goldmünzen
höheren Betrages vorzunehmen es ſollen daher im künf
tigen Jahre vorläufig für 4,000,000 Francs Zwanzigfrancs
ſtücke in Gold geprägt werden

Rumänien Jnfolge der Hoftrauer für den Kaiſer
Alexander werden die Feſtlichkeiten und Eeremonien welche für
die ſilberne Hochzeit des Königs und der Königin
in Ausſicht genommen waren bedeutend eingeſchränkt Nur
bei der Ankunft des Königs und der Königin am nächſten
Mittwoch wird am Bahnhofe ein feierlicher Empfang und
abends ein Damenempfang ſtattfinden Am Donnerstag
werden nach einem Tedenm das diplomatiſche Corps die
Würdenträger und Deputationen der geſetzgebenden Körper
ſchaften empfangen werden Am Freitag werden die Empfänge
fortgeſetzt abends kehren der König und die Königin nach
Sinaja zurück Am Sonnabend wird die durch die Feſtlich
keiten unterbrochene Hoftrauer wieder aufgenommen

Griechenland Der Bürgermeiſter von Athen iſt vor Ge
richt geladen worden weil er den auf die Stadt fallenden Au
theil an den Ausgaben für die Primärſchulen nicht in
den Schatz eingeliefert hat Der Bürgermeiſter proteſtirte hier
gegen und erklärte ſeinen Rücktritt

Madagaskar Die Hovas wiſſen daß der Himmel hoch
und die franzöſiſche Kriegsmacht die Madagaskar erobern ſoll
noch weit iſt Sie wollen vielleicht auch die Zeit bis zum Be
ginn des franzöſiſchen Kriegszuges nach Antanangrivo nicht
unbenuntzt verſtreichen laſſen und ſcheinen geneigt zu ſein die
Feindſeligkeiten zu beginnen während der franzöſiſche Unter
händler Le Myre de Vilers noch in Tamatave weilt und der
Krieg noch gar nicht erklärt iſt Jhre Rüſtungen ſind beendet
und da der Krieg mit Frankreich unvermeidlich iſt ſo hindert
die Hovas nichts ihn mit einem Handſtreich auf die franzöſiſchen
Befeſtigungen im Norden der Jnſel ohne weiteres zu beginnen
Wie dein Bür Reuter aus Tamatave gemeldet wird ziehen
die Hovas ihre Streitkräfte um Diego Suarez zu
ſammen Während aber die Madagaſſen gegen Frankreich
eine immer drohendere Haltung annehmen bezetgen ſie gleich
zeitig den auf der Jnſel anſäſſigen Engländern großes Entgegen
kommen Wie das Bür Reuter weiter meldet hat der
Premierminiſter der Hovas ſeine Abſicht erklärt den Methodiſten
auf Madagaskar Schutz zu gewähren

Der Krieg in Oſtaſien Die Nachrichten ob die Japaner
Port Arthur bereits genommen haben oder nicht wider
ſprechen ſich noch immer und es bleibt alſo weiteres abzu
warten Die weiter vorliegenden Meldungen ſind ausſchließlich
günſtig für die Japaner Amtliche Depeſchen des japaniſchen
Generals Oy a ma melden Die erſte Brigade hat Kinſchow
am 6 und Talienwan am 7 d M eingenommen Die
chineſiſchen Streitkräfte in Kinſchow beſtanden aus 1000 Mann
Jnfanterie und 100 Mann Kavallerie in Talienwan aus
3000 Mann Jnfanterie und 180 Mann Kavallerie Die
Chineſen räumten die Plätze nach kurzem Widerſtande und
zogen ſich gegen Port Arthur zurück Die Japauer ver
loren 10 Maun der Verluſt der Chineſen iſt ebenfalls gering

Der Kaiſer von China findet die Lage für ſich bereits
ſo bedenklich daß er daran denkt ſeine werthe Perſon in
Sicherheit zu bringen Einer ſhaughaier Drahtmeldung des
New York Herald zufolge wurde in einer Sitzung des

Großen Reichsrathes zu Peking am 9 Nov dem der
Kaiſer und Prinz Kung beiwohnten beſchloſſen der kaiſerliche
de ſolle die Hauptſtadt Peking vor der Belagerung durch die

apaner die als unvermeidlich bezeichnet wird verlaſſen
Und nach einer Meldung aus Tientſin vom 6 d M haben
der Kaiſer und der kaiſerliche Hof die Abreiſe nach Sinjanfu
Provinz Kiangſu vorbereitet

Zar Alexander auf dem letzten Wege
Die Beiſetzung des Kaiſers Alexander in Peters

burg iſt nach einer nach Kopenhagen gelangten Meldung
auf Dienstag den 20 d M feſtgeſetzt worden Der
Regierungsbote veröffentlicht das Ceremonial der Ueber

re de der Leiche Alexander s III vom Bahnhofe zur Peter
PaulsKathedrale Das Ceremonial beſteht aus dreizehn Ab
theilungen und 156 einzelnen Nummern Der Tag der Ueber
führung wird durch Herolde angezeigt werden Der Trauer
z wird vom Moskauer Bahnhofe über den Newski und

dmiralitätsproſpekt bei der Jſaaks Kathedrale und dem Senat
vorbei den Engliſchen Quai entlang über die Nikolagibrücke
Waſilij Oſtrow längs der Börſe durch den Alexanderpark zur
Peter Pauls Kathedrale ſich bewegen Der Beginn der Pro
zeſſion wird durch Kanonenſignale angezeigt Während der
anzen Dauer des Zuges läuten die Glocken und die Peter
aulsFeſte giebt jede Minute einen Kanonenſchuß ab Den

Zug eröffnen Militär und Hofbedienſtete es folgen das Leib
roß des Kaiſers Vertreter der Stände Vereine und Behörden
Beamte mit den Orden des Kaiſers und den kaiſerlichen
Jnſignien Die dreizehnte Abtheilung bilden der Leichenwagen
und ſein Gefolge Dem Wagen gehen Kirchenſänger und die
Geiſtlichkeit mit brennenden Kerzen und der Beichtvater des
heimgegangenen Kaiſers mit dem Gottesbilde voran Den
Wagen umgeben die Generaladjutanten die Suite und die
Generalmajore ſowie 16 Pagen mit Fackeln Dem Trauer
wagen folgen Der Kaiſer hinter ihm der
der Kriegsminiſter der Kommandant des kaiſerlichen Haupt
quartiers die du jour habende kaiſerliche Suite der König
von Griechenland der Prinz von Wales der Erb
r von Oldenburg die anderen ausländiſchen

rſtlichkeiten die Mitglieder des Kaiſerhauſes und die Ge
folge Dann kommen die Trauerkutſchen mit der Kaiſerin
Wiltwe der Königin von Griechenland der Großherzogin von
MecklenburgSchwerin der Herzogin von Koburg der Prin
eſſin von Wales den Großfürſtinnen Prinzeſſinnen und Hof
amen g u folgen dann noch die Hofchargen und die

nächſten Bedienſteten des verewigten Kaiſers Militär ſchließt
den Zug Auf dem Bahnhofe ſind als Ehrenwache Garde
Marinetruppen aufgeſtellt Auf dem Wege zur Peter Pauls
Kathedrale bilden andere Truppen und die Angehörigen der
Militärſchulen Spalier Der Zug hält vor dem Anitſchkow

i der Kaſanſchen und der JſaaksKathedrale wo eine
rze Trauerandacht gehalten wird Wenn der Zug vor der

PeterPauls Kathedrale angekommen iſt bringen der Kaiſer
die Großfürſten und die ausländiſchen Fürſtlichkeiten der Hof
miniſter und die Generaladjutagnten die Leiche in die Kathe
drale Die Ehrenwache an der Bahre bilden Gardeoffiziere
Kammerpagen Militärſchüler und Gardeunteroffiziere An

Höhe des Parkes von Livadia befindet

Licht auf ihre Charakterfeſtigkeit e
die Prinzeſſin ſich geweigert habe wie es ſonſt für die Annahme

der Bahre werden wiederholt Seelenmeſſen abgeyalten weichen
die Hof Staats und MilitärWürdenträger und das Offizier
corps beiwohnen

nzwiſchen liegen über die Ueberführung der Leiche
eine große von telegraphiſchen Meldungen vor Der
Trauerzug hielt an einer ganzen Reihe von Stationen und
überall gab ſich die Theilnahme der Bevölkerung in der leb
De Weiſe kund Die Fahrt ging über Kursk Orel

ula Borki Charkow uſw Ueber die Durchreiſe durch
Borki den Ort der bekannten Kataſtrophe liegt noch folgende
L vor Die Station war mit ſchwarzem Tuch und
und weißem und ſchwarzem Crspe dekorirt und mit zahlreichen
Laternen und Fackeln erleuchtet Beim Einlaufen des kaiſer
lichen Trauerzuges läuteten die Kloſterglocken die Militärmuſik
ſpielte einen Choral Die Kloſtergeiſtlichkeit celebrirte an dem
Sarge eine Todtenmeſſe welcher der Kaiſer die Kaiſerin
Wittwe die Kaiſerliche Braut die Königin von Griechenland
der Prinz und die Prinzeſſin von Wales die übrigen hohen
e ten das Gefolge und die de beiwohnten
Unter Kirchengeſang und Glockengeläute ſetzte ſich ſchließlich der
Trauerzug wieder in Bewegung

Größere Feierlichkeiten ſind zunächſt in Moskau zu er
warten Ueber die dort getroffenen Vorbereitungen liegen
folgende Meldungen vor

Moskan 10 Nov Heute mittag 12 Uhr kündigten Herolde
in Begleitung des Senatsſekretärs in voller Trauer geleitet von
einer Kavallerie Abtheilung mit 4 Trompetern auf den Hanupt
plätzen und in den Hauptſtraßen an daß die Leiche des Kaiſers
Alexander in Moskau morgen vormittag 10 Uhr eintreſfen werde
Die Fagçaden der meiſten Häuſer zeigen vollen Trauerſchmuck an
vielen Häuſern iſt das in Trauer gebüllte Bildniß des Kaiſers
Alexander angebracht die Gerüſte der im Bau befindlichen Häuſer
an der Trauerſtraße tragen ebenfalls Trauerſchmuck Die Auf
richtung großer Trauerbogen bei welchen Tauſende von Arbeitern
beſchäftigt ſind wird bis in die Nacht hinein fortdauern Der
Weg welchen der Leichenzug von der Station bis zu der
e Kathedrale im Kreml zurückzulegen hat beträgt gegen
4 Werſt

Moskau 11 Nov Bei Fackellicht beendigten in vergangener
Nacht Tauſende von Arbeitern den Trauerſchmuck in den Straßen
und beſtreuten dieſelben mit mehrfarbigem Sande Das Wetter
iſt friſch aber hell Um einen guten Platz zu erlangen von wo
aus ſie den Leichenzug ſehen könnten verbrachten viele Menſchen
die Nacht auf der Straße

Moskan 11 Nov Von 4 Uhr morgens an verſammelten
ſich ungeheure Menſchenmengen auf dem Wege durch welchen
der Trauerzug gehen ſollte Die Straßen waren mit Tannen
laub dicht bedeckt Auf der einen Seite des Weges ſtand Militär
Um ,7 Uhr ging von der Nikolaibahn bis zur Station Semer
naja ein dem Zuge entgegen welcher aus Petersburg
die kaiſerlichen Regalien brachte Um 7 Uhr kam mit den
Regalien General Schukowsky in Begleitung zweier Hofbeamten
und dem Hoflieferanten Juwelier Bolin der die Regalien ſelbſt
öffnete General Schukowsky übergab dieſelben dem Ceremonien
meiſter Korf welcher ſie alsdann dem Grafen Komarrowsky
überreichte Jn dem Trauerpavillon wurden ſämmtliche Regalien
auf Kiſſen niedergelegt Die Wache bei denſelben verſahen acht
Leibgrenadiere mit einem Offizier

Uebertritt der Prinzeſſin Alix von Heſſen zur
orthodoxen Kirche Jn der Köln Ztg ſchildert ein
Berichterſtatter den Uebertritt der Prinzeſſin nach der Er
zählung eines Ruſſen folgendermaßen

Der Uebertritt fand in der kleinen Kapelle ſtatt die ſich auf der
Sie iſt ein reizendes

Stück byzantiniſcher Kunſt was Architektur des Jnnern und die
Ausſchmückung anlangt Nur wenige Auserleſene wohnten der
Feierlichkeit bei Die Er in weißem Kleide die ſtrumpf
loſen Füße in weißſeidenen Niederſchuhen wurde durch die Pathen
ich glaube die Königin von Griechenland und eine der Groß
fürſtinnen in das Gotteshaus vor den Altar geleitet unter dem
Geſange des Chors Nach einleitendem Gebete näberte ſich ihr
der erſte Hofgeiſtliche Janiſchewsky von zwei Prieſtern begleitet
von denen einer auf goldenem Tablet ein kleines Gefäß von
höchſter Koſtbarkeit trug es enthielt das in Moskau alljährlich
unter eigenthümlichen Ceremonien bergeſtellte und geweihte Salb
öl Mit dieſem werden Scheitel Stirn Bruſt der innere Theil
der Hände und die Fußſohlen von dem Prieſter mittels einer Art
kleinen Pinſels leicht beſtrichen Die Prinzeſſin ſprach das
Glaubensbekenntniß der Geiſtliche erklärte ſie dann unter dem
Namen Alexandra Feodorowna in den Bund der rechtgläubigen
Kirche aufgenommen und ertheilte ihr dann in Gemeinſchaft mit
ihrem kaiſerlichen Bräutigam und dem vorläufigen Thronfolger
das heilige Abendmahl Damit endete die Feterlichkeit

Prinzeſſin Alix hat in den Hofkreiſen einen vortrefflichen Ein
druck gemacht Nicht wenige und darunter ſehr einflußreiche
Mitglieder derſelben waren der Verbindung mit der deutſchen
Prinzeſſin ſehr abgeneigt Aber ſie hat durch den jugendlichen
Reiz ihrer Erſcheinung durch ihr offenes liebenswürdiges Weſen
und infolge ihrer nicht zu verkennenden Neigung zu dem zukünf

rn Gemahl es ſchnell verſtanden alle Herzen zu gewinnen
e mit ihrem Uebertritt zu ſammenhängende Thatſache wirft ein

Man hat bereits gehört daß

des orthodoxen Glaubens erforderlich iſt ihr früheres Bekenntniß
in dem Sinne abzuſchwören daß es als irrig verdammens
werth uſw bezeichnet wurde Sie hatte erklärt daß ihr Ueber
tritt aus Liebe zu ihrem künftigen Gemahl geſchähe Der heilige
Synod hatte ſich auf Wunſch des Kaiſers mit dieſen Einſchrän
kungen einverſtanden erklärt Hier nun wurden ihr wie es der
Brauch erfordern ſoll eine Reihe von Erklärungen zur Unter
ſchrift vorgelegt die zumeiſt dogmatiſcher und knifflichreligiöfer
Art immer noch Sätze enthalten die vielleicht zu inneren
Zwelfeln Anlaß gaben Da ſoll die Prinzeſſin die Feder ge
nommen das Schriftſtück kreuz und quer durchſtrichen und mit
feſter Hand darunter geſchrieben haben Jch nehme den ortho
doxen Glauben an

Der Miniſter für n Deljanow erhielt
nachſtehendes Telegramm vom Kaiſer

Die Kaiſerin Jch und meine Braut danken Jhnen dem
alten Diener des Thrones und des Vaterlandes für Jhr
warmes Telegramm Mein in Gott ruhender Vater intereſſirte
ſich beſonders für die heranwachſende ſchulpflichtige Generation
und hegte bis zu den letzten Tagen ſeines Lebens den heißen
Wunſch dieſelbe zur Freude Rußlands zu erziehen Ueber
mittein Sie den Kindern und Junglingen Meinen herzlichen
Wunſch daß das hehre Bild des a Wergigen Monarchen
ihnen als leitende Leuchte zur ſittlichen Vervollkommnung
dienen möge

Der Ackerbauminiſter Yermolaw erhielt folgende kaiſerliche
Antwort

Jch danke ſehr Ihnen den Beamten des Miniſteriums
ſowie den Schülern der landwirthſchaftlichen Lehranſtalten für
das herzliche Beileid und den Ausdruck der Ergebenheit Mein
Vater geſegneten Andenkens ſchuf indem er die Mittel zur
ar des Wohlſtandes des iheuren Vaterlandes ſuchte ein
neues Reſſort mit der Weiſung für die Förderung der Landwirthſchaft zu ſorgen als der vornehmſten dem ruſſiſchen
Bürger am ineiſten natürlichen Quelle des Wohlſtandes Jch
bin uüberzeugt daß alle Beamten von dem allgemeinen Wunſche

ren ſind die Weiſungen des Kaiſers im Intereſſe des Ge
deihens der von ihm geliebten Heimath zu erfüllen
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Anßerordentliche Generalſynode
Bericht der Saale Ztg

X 000 Berlin 10 Nov
Die Sitzung wird vom Präſidenten 12/ Uhr eröffnet Das

Eingangsgebet ſpricht Generalſuperintendent Vieregge
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt Bericht der

IV Kommiſſion über die erneuerte Agende Referent

Theil und dann der ganze Geſetzentwurf mit mehr als
273 Majorität in erſter Leſung angenommen

3 Zweite Berathung des Kirchengeſetzes wegen Abänderung
einiger Beſtimmungen des Kirchengeſetes vom 15 Juli 1889
betr die Fürſorge für die Witlwen und Waiſen der Geiſtlichen
Berichterſtatter Synodale Felgenträger

Ohne weitere Beſprechung wird das Geſetz in zweiter Leſung
angenommen Danach iſt die Tagesordnung erledigt Schluß

D Renner leitet die Vorlage mit einem Ueberblick über das 88 Uh
Geſchehene ein und verbreitet ſich über das Verhältniß der neuen
Agende zu der alten Er ſpricht im Rückblick auf die gethane
Arbeit Dank aus dem Kaiſer als Schutzherrn der Landeskirche
dem Oberkirchenrath und der Kommiſſion welche mit Hingebung
und Treue gearbeitet hat Jm Eingeben auf die Einzelheiten
betont der Referent daß von keiner Seite daran gedacht ſei das
Apoſtolikum in ſeiner Würde und ſeiner Stellung als uraltes

engniß des chriſtlichen Glaubens zu ſchmälern Nur in demSchknattonsformular ſei ein beſonderes Leſen des Bekenntniſſes

gus ſachlichen Gründen im Entwurf vermieden worden weil inder alten Agende jenes beſondere Recitieren ein titurgif es
Unitum war Der Preſſe welche dieſe Aenderung ſofort als eine
Konzeſſion an den Liberalismus ausſchrie iſt es zuzuſchreiben
wenn in dieſer Beziehung eine Abänderung des Entwurfs gemacht
werden mußte Die Majorität der Kommiſſion glaubte unter den
vorliegenden Umſtänden auf das Apoſtolikum im Ordinations
formular nicht verzichten zu können Die Kommiſſion za daher
eine neue Faſſung gefunden welche allgemeine Zuſtimmung
erlangt hat das Apoſtolikum hat darin ſeine liturgiſche Ehren
tellung behalten ohne doch lehrverpflichtende Bedeutunga winnen Kurz wird noch der Vertauſchung des
ekenntniſſfes mit dem lithurgiſchen Glaubenslied ge

dacht dann empfiehlt Referent folgenden Kommiſſionsantrag
den Entwurf mit den vorgeſchlagenen Veränderungen und Zuſätzen
zu genehmigen und die darauf g Anträge und Petitionen
für erledigt zu erklären Unter Hinweis auf Luther s Geburtstag
bittet er um Annahme dieſes Werkes mit dem der Landeskirche
ein großer Segen geboten werde Konſiſtorialrath D Köſtlin
ſpricht namens der Evangeliſchen Vereinigung die Zuſtimmung
zu dem vorliegenden Entwurfe aus bittet aber die Erklärung
die er im Namen ſeiner Gruppe abgiebt zu Protokoll zu nehmen
Es ſeien gewichtige Bedenken gegen die neue Agende laut
geworden bei aller Anerkennung der Vorzüge derſelben Das
alte Glaubensbekenntniß im Hauptgottesdienſte ſei völlig gerecht
fertigt und im Ordinationsformular ſei das Wegbleiben der
ſpeziellen Recitation ſachgemäß erſchienen während des Streitens
des Gegenwerkes habe allerdings das Weglaſſen zu ſchweren
Bedenken führen können andererſeits konnte der Schein ent
ſtehen als ob das Apoſtolikum für die amtliche Verpflichtung der
Geiſtlichen eine neue Bedeutung gewinnen ſolle Dieſer Punkt
habe zu einer Ablehnung des ganzen Werkes führen können aber
durch die in der Vorlage gefundene Formulirung ſeien jene
Beſorgniſſe beſeitigt Synodale Treblin Breslau ſpricht nur
in ſeinem Namen aber auch im Namen vieler im Lande er
wünſche den Frieden und erkenne an daß die welche in der
Synode die Macht haben von dieſer Macht maßvollen Gebrauch
gemacht hätten Er erkenne in der Agende eine werthvolle Gabe
aber viele berechtigte Wünſche haben ihre Erfüllung nicht gefunden
ſpeziell habe er gegen das Einleitungsformular zum Apoſtolikum
im Hauptgottesdienſte und gegen das Ordinationsformular ernſte
Bedenken Dennoch müſſe er alles in allem erwägend der neuen
Agende vor der alten den Vorzug geben und trete ganz und voll
für ſie ein ſie werde ſich allmälig Geltung verſchaffen und
die Zukunft werde auch noch die bisher unerfüllten Wünſche
befriediger Nach einem dankbaren empfehlenden Wort von
Sup Holtz heuer Ekonfeſſ Fraktion welcher namens ſeiner
Freunde volle Zuſtimmung zu dem Entwurfe ausſpricht ſpricht
Prof Zorn im Namen der poſitiven Union ebenſalls nach längerer
Darlegung ſeine Zuſtimmung aus Er geſteht zu daß über dem
Apoſtolikum welches doch Menſchenwerk ſei das Wort Gottes
ſtehe und daß dem Symbol in der Agende keine lehrverpflichtende
Bedeutung zugewieſen ſei Präſident Barkhauſen ſpricht
den Eindruck aus daß die Landeskirche vor einer großen und
wichtigen Wendung ſtehe gerade vor 3 Jahren ſei es der dritten
Gen Synode gangekündigt und ſeitdem ſei es durch treue Arbeit
zu einem Friedenswerk geworden Er hofft auf einmüthige An
nahme und dadurch auf reichen Segen für die Landeskirche Da
wit wird die Debatte geſchloſſen auf Spezialdiskufſion wird ver
zichtet die Agende en bloc angenommen Die Verſamm
lung ſtimmt den Vers an Lob Ehr und Preis ſei Gott Der
Präſident wird von dieſem Reſultat Sr Maj dem König tele
grapbiſch Mittheilung machen Nach einer viertelſtündigen Pauſe
fährt die Synode in der Tagesordnung fort

2 Bericht der Kommiſſion I über den Entwurf eines Kirchen
geſetzes betr die berliner Stadtſynode und die Parochialverbände

in rer e uerichterſtatter Synodale Lucanus legt die Grundzüge des
Geſetzes dar Nach dem erſten Theil deſſelben welcher Berlin
ſpeziell angeht wird beſtimmt daß ſämmtliche Kirchengemeinden
welche einer berliner Kreisſynode angehören zu einem Synodal
verband vereinigt werden der Verband wird durch die Stadt
ſhnode vertreten und beſteht aus dem Generalſuperintendenkten je
einem Pfarrgeiſtlichen der Kirchengemeinden dem Superinten
denten der zum Synodalverband gehörigen Diözeſen und den ge
wählten Mitgliedern in doppelter Zahl der Kirchengemeinden
alb Aelteſte halb kirchlich erfahrene Männer Die Wahl er

folgt auf 3 Jahre Auf die Stadtſynode gehen die Befugniſſe
und Verbindlichkeiten der bisherigen vereinigten Kreisſynoden
über Der Stadtſynode liegt ob die Förderung einer ausreichenden

Ausſtattung von Berlin mit kirchlichen Einrichtungen Pfarrſtellen
kirchlichen Gebäuden c ſie hat die Verpflichtung den einzelnen
Kirchen die Mittel zu gewähren welche ſie zur Erfüllung ihrer
Leiſtungen nicht ohne Umlagen beſchaffen können Der Stadt
ſynodalverband beſchafft ſeine Mittel durch Umlage welche
unmittelbar von den Gemeindegliedern gleichmäßig in allen Ge
meinden erhoben werden Die weiteren Paragraphen regeln das
Verhältniß des Vorſtandes zum Ausſchuß welcher letzterer den
Verband in vermögensrechtlicher Beziehung vertritt

De II Theil der Kommiſſionsvorlage beſtimmt Auch in
Pf eren Ortſchaften welche mehrere unter einem gemeinſamen
gferramt nicht verbundene Parochien umfaſſen können die im
Art T dieſes Geſetzes dem b S übert gen e t e n erliner Stadtſynodalverband über

oeer ſämmtlichen Kirchengemeinden der betr Ortſchaſtgeeignetenfalls unter Einbeziehung angrenzender Kirchen i
a rgebildeten Geſammiverband ehe werden regenaewmeinden

Erſolgt die Bildung eines ſolchen Verbandes ſo werden die
der derliflichlget van tdiſpnode übertragenen Befugniſſe und Ver

emei x beſonderen aus den Vorſitzenden derDu eſcceir genrathe ſämmtlicher Berbendegenengek und der
Verbandsverirete n Jnsoht gewählter Mitglieder zu hildenden
Gemeindeorganen der geübt welche letztere von den vereinigten

inzelnen Gemeind 8 den jeweiAelteſten und Vertretern nden aus den jeweiligenSalat v wählen ſinper betr Gemeinde auf die Dauer ihres

WWerſpruch ſag digkuſſion erfäbrt der erſte Theil keinen
iach kurzer Beſprechung wird auch der zweite

Abende VIämtel
bis zur bochelegantesten

Bussische Räder r m

ichten ganz oder theilweiſe einem aus
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Mühlhauſen 12 Nov Vom Vorſchußverein Der

flüchtige Buchdruckereibeſitzer und Direktor des hieſigen Vorſchuß
vereins Cyrus Andres iſt wie ſich von Tag zu Tag mehr
herausſtellt ein ſelten raffinirter Schwindler und durchtriebener
Gauner Wir theilten bereits mit daß der Kaſſirer des Vor
ſchußvereins als erſtes Opfer des Andres ſich das Leben ge
nommen hat Die noch nicht beendete Reviſion der Kaſſe Depots
und Bücher des Vereins durch den Verbandsreviſor Vollborn
aus Jlmenau hat bereits zahlreiche Wechſelſchwindeleien und
Fälſchungen des Andres feſtgeſtellt zum Nachtheile des Vorſchuß
vereins So liegt ein gefälſchter Bürgſchaftsſchein vor mit der
Unterſchrift des Rittergutsbeſitzers Scharfenberg auf Kalkhof bei
Wanfried über 36,000 welche darauf vom Vorſchußvereine an
Andres gezahlt ſind Die bis jetzt bereits feſtgeſtellte Geſammt
forderung des Vorſchußvereins an Andres ſoll ſich auf über
200,000 M belaufen Nicht un wahrſcheinlich iſt daß noch be
deutende Poſten hinzutreten da für die nächſten Tage noch
Wechſel zahlbar werden Dem Aufſichtsrathe des Vorſchußvereins
ſteht als juriſtiſcher Beirath der Verbands Rechtsanwalt Krüger
aus Berlin zur Seite Auf nächſten Dienstag iſt eine General
verſammlung der Mitglieder des Vorſchußvereins anberaumt in
welcher der Verbandsreviſor eingehenden Bericht über das Er
gebniß ſeiner Reviſion ſowie über die Geſchäftslage des Vereins
überhaupt erſtatten wird Ferner ſoll Veſchluß gefaßt werden
über das Fortbeſtehen des Vorſchußvereins und über die Ent
hebung von Vorſtands und Aufſichtsrathsmitgliedern aus ihrem
Amte Das Vereinsſtatut ſoll dahin abgeändert werden daß
man ſämmtliche Vorſtandsmitglieder von der Kreditgewährung
ausſchließt Die Strafverfolgung gegen Andres iſt eingeleitet
Mehrere Perſonen ſind bereits vernommen worden Nicht
wenige Bürger die für Andres gut geſagt haben ſind in ihren
Vermögens und Exiſtenzverhältniſſen erſchüttert einzelne ganz
und gar an den Bettelſtab gebracht Als zweites Opfer des
Andres iſt gefallen der Gerbereibeſitzer Rudolf Feigenſpan
der durch Andres über 20,000 M verliert und deshalb ſeinen
Konkurs hat anmelden müſſen Aber bei dieſem einen Konkurſe
wird es dem Vernehmen nach wohl nicht bleiben Für die ſeltene
Raffinirtheit des Andres nur ein Beiſpiel Seinerzeit iſt ihm
von der Aktien Geſellſchaft Werner Co der Druck der Aktien
mit Talons und Coupons übertragen worden Von dieſen Aktien
und Coupons hat er eine große Anzahl mehr gedruckt für ſeine
Zwecke und damit Fälſchungen ausgeführt indem er in die Aktien
und Coupons Nummern eintrnug ſich als Aktionär der Geſell
ſchaft ausgab und durch Hingabe der Aktien als Fauſipfand dazu
verleitete ihm Geld zu borgen Außer hieſigen Einwohnern ver
lieren viele Auswärtige durch Andres bedeutende Summen
namentlich Papierfabrikanten einen der letzteren hat er bereits
auf der Flucht in Magdeburg aufgeſucht und ihm 3000 M ab
geſchwindelt Jn der Stadt bedauert man allgemein die Opfer
dieſes raffinirten charalterloſen Schwindlers verhehlt aber auch
nicht ſein Verwundern darüber wie es möglich war demſelben
auf einfache Handſchrift ſoviel Geld zu borgen

R Eisleben 11 Nov Vom Tage Geſtern abend 12
Uhr hat wieder ein ſtarker Erdſtoß ſtattgefunden die folgende
Nacht war infolgedeſſen recht unruhig und auch gegen Morgen
will man noch einige Erſchütterungen wahrgenommen haben
Seit dem 15 Oktober an welchem Tage der vielerwäbnte außer
ordentlich ſtarke Erdſtoß ſtattfand ſind nur Stöße gelinderen
Grades wahrgenommen worden Ein Stillſtand in den Häuſer
erſchütterungen iſt leider immer noch nicht eingetreten in vielen
Gebäuden wird ein ununterbrochenes Fortſchreiten beobachtet
Ein Hausbeſitzer in der Zeißingſtraße hat an ſeinem beſchädigten
Gebäude eine Büchſe angebracht mit der Aufſchrift daß milde
Gaben entgegengenommen werden

S Eisleben 10 Nov Kirchenkonzert Lutherfeier
Zur Vorfeier von Luther s Geburtstag fand geſtern abend
ein Kirchenkonzert in der Petrikirche ſtatt Während ſaſt
alle derartigen Konzerte in letzter Zeit gemiſchtchörige Werke boten
konnten ſich diesmal die Zuhörer an einem kernigen ſchönen
Männergeſang erfreuen Wenn ſich z B ein Chor an das
Sanktus von Dregert wagt ſo muß er ſchon eine hohe Stuſe

der Kunſtfertigkeit erlangt haben Der Seminarchor unter
Führung ſeines Lehrers des königl Muſikdirektors Hrn Lahſe
war in der That den ſchwierigſten Ton und Accordfolgen ge
wachſen die Kompoſition hinterließ einen großartigen Eindruck
Frl Dora Stamm von hier ſang zwei Sopran Arien in ſolch
kunſtgerechter Weiſe und mit ſolch anſprechender Stimme daß
wir ſtolz ſein können eine ſolche Künſtlerin die unſere nennen zu
dürfen Frl Stamm iſt Schülerin von Frl Oberbeck in Berlin
und als Geſangslehrerin hier thätig Außer den höchſt ſauber
vorgetragenen ſchwierigen Orgelpiecen unter denen auch eine
eigene Kompoſition des Hru Lahſe iſt ein von der erſten Geigen
abtheilung der Seminariſten unisino mit Orgelbegleitung zu
Gehör gebrachtes Stück von R Meißer zu erwähnen das durch
ſeine eigene Klangfarbe beſonders wirkſam erſchien Luther s
Geburtstag wurde hente durch Glockenläuten Schulfeiern und
Aufzüge nachmittags die 2 Bürgerſchule und abends der
Arbeiterverein würdig gefeiert Jn einem Lutherfeſt Familien
abend ſprach Hr Direktor Zange aus Erfurt

Delitzſch 10 Nov Jn letzter Stadtverordnetenitzung iſt es recht lebhaft zugegangen Der Magiſtrat hatte
von 60,000 M Baugeldern zum Krankenhaus die bei der Stadtſparkaſſe zinsbar belegt ſind 10,800 M entnommen um die
Steuern an die Kreiskaſſe abzuführen Der Bürgermeiſter
Reiche entſchuldigte dies damit daß die Steuern noch nicht ein
egangen geweſen ſeien und daß dem Magiſtrat kein Betriebs
onds zur Verfügung ſtehe Ein Stadtverordneter behauptete
die gerügte Thatſache ſei ein Vergehen gegen die Städte

welche die Verſammlung nicht ſo hingehen laſſen könne zumal die
Stadlverordneten für die Verwaltung mit haftbar ſeien Ein
anderer Stadtverordneter warf dem Magiſtrat vor daß er
Redner ſeit Jahren der Finanzkommiſſion angebhöre aber

noch nie zu Rathe gezogen ſei Bürgermeiſter Reiche verwahrte
ſich gegen dieſe Anſchuldigungen gegen den Magiſtrat ſie dienten

von der einfachsten

sohr niedrigen Preisen

ordnung damit habe eine Etatüberſchreitung ſtattgefunden La

dazu die Arbeltsfreudigkeit zu lähmen und anderwärts denSchein zu erwecken als Deilbſch keine ordentliche Verwaltung
hälle Schließlich wurde die Finanz kommiſſion ermächtlgt
vierteljährlich eine un vorhergeſehene Reviſion der Stadt
hauptkaſſe vornehmen zu dürfen

O Schlenſingen 11 Nov Feuersbrunſt Gewehr
ſabrikation Die an der Nahe zwiſchen Schmiedefeld und

Naundorf gelegene Thomasſchneidemühle iſt geſtern vor
mittag theilweiſe niedergebrannt Wie es heißt ſollen dem
nächſt 250,000 ſpaniſche Gewehre in den Gewehrfabriken Suhls
angefertigt werden

W Querfurt 10 Nov Unglücksfall Belohnung
Der 22 Jahre alte Knecht Otto Siebeck beim Kalkbrennerei
beſitzer Aug Remus glitt geſtern als er neben dem mit Rüben
beladenen Wagen herging aus und fiel ſo unglücklich daß er
unter die Räder zu liegen kam und überfahren wurde Das
linke Bein iſt am Knöchel gänzlich zermalmt das rechte nun leicht
verletzt Auf Anrathen des herbeigerufenen Arztes wurde der

Bedauernswerthe der halleſchen Klinik zugeführt 300 600 M
Belohnung hat die LandFeuer Societät des Herzogthums Sachſen
demjenigen zugeſichert der den Urheber des vom 25 zum 26 Okt
abgebrannten Getreidediemens des Landwirths Rockſtroh
zu Pödeliſt ſo zur Anzeige bringt daß eine Veſtrafung erfolgen
ann

Oſterfeld 10 Nov Feuersbrunſt Geſtern abend
brach in Schorgula im Gehöft des Gutsbeſitzers Rüdiger
Feuer aus Es wurden Scheune Stallung und Wagenremiſe
eingeäſchert und die geſammte diesjährige Ernte mehrere land
wirihſchaftliche Maſchinen und Geräthe vom Feuer zerſtört Da
das Dorf ziemlich tief gelegen iſt ſo war das Feuer von auswärts
nicht bemerkt worden und konnte darum nicht rechtzeitig Hilfe ge
bracht werden

Auſtellung Am Schullehrer Seminar zu Barhbhy iſt der Hilſs
prediger Leſche aus Halberſtadt als Hilfslehrer angeſtellt worden

Ernennung Der Ober Reglerungs Rath Pogge zu Merſeburg iſt
zum Stellvertreter des Regiernngs Präſidenten im Bezirkeausſchuffe auf die
Dauer ſeines Hauptamtes daſelbſt ernannt worden

Erledtgte geiſtliche Stelle j Die unter Privatpatronat ſehende
Pfarrſielle zu Mühlberg Kreis Erfurt Neben freier Wohnung ein jährliches
Einkommen von ca 8390 wovon 90 M für Filialfuhren abgehen Zwei
Kirchen

Leipzig 10 Nov Ausſtellungsbeitrag Schwer
muth Der Rath hat in ſeiner heuligen Sitzung beſchloſſen
für die im Jahre 1897 in unſerer Stadt abzuhaltende Säch ſiſch
Thüringiſche Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung
einen Beitrag von 250,000 Mark zu bewilligen vor
behaltlich der Zuſtimmung der Stadtverordneten Von dieſem
Betrag ſollen 100,000 M als eventuelle Haftſumme gelten während
150,000 M den übrigen Zeichnungen zum Garantiefonds gleich
geſtellt werden Ein grauenerregender Aablick bot ſich geſtern
vormittag einem Einwohner in Spitzkunnersdorf beim Be
treten ſeiner Wohnung dar ſein 1/2 Jahre altes Kind lag mit
durchſchnittenem Halſe in einer Blutlache und ſeine Ehefrau
hatte ſich an einem Thürpfoſten erhäugt Jn einem Anfalle
von Schwermuth hatte die Frau ihr eigenes Kind ermordet
und ſich dann ſelbſt durch Erhängen entleibt Leider kehrte der
unglückliche Mann zu ſpät in ſeine Wohnung zurück als das
Unglück bereits geſchehen war kurze Zeit vorher hätte er die
grauenvolle That noch verhüten können

Dresden 10 Nov Verhaftun J Geſtern wurde der
Rechtsanwalt Peterſen auf Requiſition der königl Staats
anwaltſchaft in Haft genommen Peterſen war ſchon einmal
vor mehreren Monaten zwei Tage inhaftirt Die Verbaftung
ſoll mit dem Prozeß gegen eine bekannte Perſönlichkeit die wegen
Wucherverdachtes gefänglich eingezogen wurde Kaufmann Retlaff
und Konſorten in Verbindung ſtehen

88 Zeulenroda 10 Nov Plötzlicher Tod Beim Ziegel
werfen auf dem Neubau des Maurermeiſters Chemnitz hier fiel
ein Ziegel auf den Kopf des vorbeigehenden Handlangers Haas
aus Langknwolſchendorf ſo daß derſelbe bewußtlos vom Platz ge
tragen wurde und im Krankenhauſe geſtorben iſt

A Meiningen 10 Nov Bei dem großen Schaden
feuer in Schwallungen über welches bereits kurz berichter
wurde ſind nach amtlicher Feſtſtellung 38 Wohnhäuſer und 80
Nebengebäude vollſtändig eingeäſchert worden außerdem wurden
4 Wohnhäuſer vom Feuer ſtark beſchädigt 64 Familien ungefähr
300 Perſonen ſind obdachlos geworden Die meiſten der Ab
gebrannten haben nur die Gebäude verſichert Mobilien Futter
und Erntevorräthe dagegen faſt gar nicht ſo daß viele in ſchwere
Nothlage verſetzt ſind Zur Unterſtützung der vom Brande Ge
ſchädigten hat ſich hier ein Komitee gebildet welches die private
Mildthätigkeit in Anſpruch nimmt und außer baaren Zuwen
dungen auch um unentgeltliche Ueberweiſung von Futter für das
Vieh Saatgetreide uſw erſucht Der Herzog bewilligte für die
Abgebrannten 3600 die Erbprinzlichen Herrſchaften ſpendeten
1000 M Für unbemittelte Obdachloſe wurde von der Regierung
das leer ſtehende Schloß Maienluft bei Waſungen zur Verfügung
geſtellt

ZS7
Kaſtee

Hamburg 10 Nov Kaflee fest Vmente 1500 Sack
Uambvurg 10 Nov Bericht der Hamb Virma Joswieh u Comp

Kaffee good avernge Suntos per Dez 68 per Mürz 64 per Mai 63
per Sept 61 Behauptet

Uüäümburg 10 Nov Nnchmittagebericht Good average Santos
pr Der 68 pr März 64 pr Mai 63, per Sept 61 Schleppend

Invre 10 Nov Vorm 10 Uhr 530 Min Bericht der Hnnnburger
Firma Peimanu Ziegler Co Kallfee good average Santos per
Nov 88,25 per Dez 88,25 ver März 81,25 Behauptet

Amsterdam 10 Nov Java Kuatlee good ordinuary O

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut Fall WuehsArtern Brückenpegel J 9 Nov Nov r 3

Weissenfels Oberpegel 2,66 t 64 2do Unter egel 22 flos 15Trotna 10 Nov 1 7412 Nov 721 2 SAlsleben Oberpegel 9 Nov 2,76 Nov 2,72 4
do Unterpegel 76 r 2,56 22Bernburg 2 es rKalbe Oberpegel Nov 1,861 1 Nov 7 1,84 2
do Unterpegel fus r s 6

Tor
Budweis 10 9,38 Torgau 11 f 1,621 2 20,685 3 WittenbergJungbunzlau 0,10 1 ſRosslau 1,861 8un 0,27 7 I Barby t 2,49 9Pardubitz 0,20 3 Magdeburg F2 c 13
Brandeis 0,20 Tangermünde f 2,92 12Alelnick e,371 5 I VWittenberge 2,78 14
Leitmeritz 281 4 Dömitz Peg 10 2,44 13Aussig 13 v 5,54 4 Lauenburg l 28 9Dresden 90,52 2 J

Halle a Marktplatz 2 u 3

Aussig Von den oberen Plätzen werden 15 em Fall gemeldet
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Tand wirthſchaftliche Buchführnng
des landwirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen

Uehernehmen die Einrichtung Regnlirung Abſchlüſſe und laufende
Führung von Geſchäftsbüchern in vorſchriſtsmäßiger Ausführung kurz klar
und überſichtlich

Anterricht in der Buchführnng Amts und Gntsvorſteherl Geſchäften Dünger und Fütternngslehre Boden
kunde ze wird gründlich ertbeilt Nach Beendigung des Curſus Stellennach
weis Proſpect durch die landwirthſchaftl Lehranſtalt Halle a d er

rLeipzigerſtraſte 53
Die Direction

Ed Abelmann Dr Otto Och
Bäder im Fürſtenthal

Wegen Keſſelreinigung bleibt die Anſtalt am Montag Dienstag
und Mittwoch vom 12 bis 14 d Mts geſchloſſen

Die Verwaltung

F m o J e er Sv e e S e t 3 FZum Beſten der unter dem Schutze Jhrer Königlichen Hoheit
der Frau Erbvprinzeſſin von Sachſen Meiningen Prinzeſſin

von Preuſten ſtehenden Kinderheilſtätte zu Salzungen

e S

Ziehnng am 15 16 und 17 November 1894
5000 Gewinne

Erſter Haupttreffer im Werthe von 50,000 Mark
Zweiter Haupttreffer im Werthe von 10,000 Mark

ſowie Gewinne im Werthe von

5000 3000 2000 1000 Mark
27 Gewinne in verſchiedenen Werthlagen vonS 4837 49 bis 5 Mark im Geſammtwerthe von 75 666 Mk

Loose nur 1 Mark ſind zu haben bei
Otto Rendel Buchhandlung Halle Markt 24

Der Kampf ums Duasein ist heute

ein viel schwierigerer als in vergangenen
Zeiten Heute wo die Konkurrenz durch
Dampf und Elektrizität auf die Spitze
getrieben wird muss ein Jedoer

aller Kräfte um die Existenz ringen
J Die Folge dieser Ueberhastung ist die S

G VNervosität eine Krankheit unseres
S Zeitalters an der die meisten

l Menschen leiden Jeder sollte darum
mit seinen Kräften recht sparsam wirthschaften um nicht vor
zeitig zu unterliegen er sollte durch eine gesunde die Nerven
nicht erregende Ernährung den Körper widerstandsfähiger machen S
Das leuchtet gewiss Jedem ein und trotz alledem wird täglich S
dagegen gesündigt und zwar vom frühen Morgen an Das erste S
was genossen wird ist Kaffee Kafſfee der von allen Aerzten
seiner nervenzerrüttenden ERigonschaften wegen bei Krankheiten
verboten wird als ob es gar kein anderes Frühstücksgetränk
gäbe und doch haben wir ein Getränk das alle Vorzüge eines
gesunden Getränkes besitzt ohne die Nachtheile des Kaffee zu S
haben das nicht allein ein Genussmittel sondern auch ein ganz
vorzügliches Nahrungsmittel ist Wir meinen das jetzt so vor
züglich hergestellte Kakaopulver Versuche lieber Leser
einige Zeit Kakao des Morgens zu trinken Du wirst erstaunt
sein über die beruhbigende angenehme Wirkung bald wirst Du
den Kakao auf dem PFrühstücketisch nicht mehr vermissen mögen S
Aber nicht jeder Kakao ist zu empfehlen es giebt auch darin
grosse Unterschiede Darum kaufe man keinen losen Kakao von
dem man nicht genau weiss wo derselbe fabrizirt ist Ver J
schwendung ist es die theueren holländischen Marken zu kauten F
ebenso gut wenn nicht besser und dabei bedeutend billiger sind
deutsche Fabrikate Namentlich die hiesige Schokoladenfabrik
von Fr David Söhne hat es sich zur Aufgabe gemacht nur
gute Fabrikate anzufertigen weit und breit haben sich die
selben ein grosses Absatzgebiet erworben die Königlichen
Kliniken Krankenhäuser gebrauchen schon jahrelang dieses
Fabrikat Dieser Kakao wird jetzt zu Preisen verkauft zu
welchen er Eingang in den kleinsten Haushalt finden Kann
dabei braucht er keinen Vergleich zu scheuen im Gegentheil 5
bei einer Prüfimg steht er sicher oben an Denke an Deine
Gesundheit lieber Leser und trinke Kakao ehe es zu

spät ist dStärkſte Tithinmquelle der Welt
iſt der

S Falzſchlirfer Honifarinsbrnnnen
J Größter Heilerfolg gegen Gicht Nieren und Blaſen

S eiden Harngrkes Nieren Blaſen und Gallenſteine
Rbeumatismen Magen u Leberleiden Hämorrhoiden
Verſtopfung c Gebrauchsanweiſung Analyſen und
Brunnenverſand durch die Brunnenverwaltung in
Salzſchlirf ſowie durch alle Mineralwaſſechand
lungen und Apotheken

B Das im Handel vorkommende angebliche Salzschlirfer
Saiz iſt nur künſtliches werthlofes Fabrikat ans den hieſigen
Quellen werden keine Salze bereitet
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bei Schwarzenberg i

2 empfiehltZ vaſſende Weihnachtsgeſchenke für Kinder und Erwachſene S
S cz agen n r Ahen SS bis Wagen mit M Seräthe Hobel S

2 abgebrebten Eilen le 2 bänke Vogelbaner 2
Z achſen gut beſchlagen etc etc

23 35 75 100 170 kg Tragtraft S
3 50 50 II 14 1650 27 geſtrichenWiederverkäufer geſucht

ProbeKiftchen mit Preisliſte 125 Stück nützliche Haus
wirthſchaftsgegenſtände enthaltend als Geſchenk an Frauen zu S
Geburtstagen n anderen Gelegenheiten ſehr geeignet 2,50 freo S
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franko an Jedermann
S Jch verſende an Jedermann der ſich per Poſtkarte meine Col
S lection beſtellt franko eine reichhaltige Auswahl der neueſten

Muſter für Herrenanzüge Ueberzieher Joppen und Regen
S müäntel ferner Proben von Jagdftoffen forſtgrauen Tuchen
S Feuerwehrtuchen Billard Chaiſen u LivreeTuchen c 2c
S und liefere nach ganz Nord und Süddeutſchland Alles franko

jedes beliebige Maß zu Fabrikpreiſen unter Garantie für
e muſtergetreue Waare

3 e

Zu 2 Mark 50 Pfg
Stoffe Zwirnbuxkin zu einer dauerhaften Hoſe

klein karriert glatt und geſtreift

Zu 4 Mark 50 Pfg
Stoffe Lederbuxkin zu einem ſchweren guten

Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben

Zu 3 Mark 90 Pfg

Schon Donnerstag Ziehung

Page e
t

Markn IIID 8 L oose
r 50000 artroſfter

und andere hohe Hauptgewinne
Werth

Insgesammt 5000 Gewinn
3 11 Loose für 10 MkLooso à I Mark es fur 25 r

Porto u Liste 20 Pfg extra
versendet F A Schrader
2 Hannover Gr Packhofstr 29

Vnbemittelten unterleibs
Kranken Frauen wird unentgelt
lich Rath und Hülfe ertheilt in der
Heilanstalt Hagenstrasse I

Sprechstunde 10 Uhr Vormittags
43 4 Uhr Nachmittags

Sonntags nur 10 Ubr Vormittaga
Professor D Schwarz

Soeben erſchien

Eine moderne Vehme
Auskunft über

Auskunftsburegaus
Dritte verbeſſerte u vermehrte Auflage

Von S Zdamski
Gr 80 120 Seiten Preis I
Durch viele Beiſpiele belegt zeigt der

Verfaſſer in trffender Weiſe die Ueber
hebung und Anmaßung der ſogenannten
Auskunftsbureaus und giebt dem Leſer
Aufklärung darüber wie über die Credik
ſähigkeit der Gewerbe und Handel
treibenden im Geheimen ohne Anhalt
und Unterlage zu Gericht geſeſſen und
hierdurch viele ehrenhaſte Exiſtenzen
welche auf Credit angewieſen und hierzu
berechtigt ſind vernichtet werden Das
Werk enthält unter anderem auch prak
tiſche Vorſchläge zur Reform des Aus
kunftsweſens iſt daher ſowohl für Credit
eber wie Creditnehmer von höchſtem

und ein unentbehrlicher
athgeber
Zu beziehen durch jede Buchhandlung

ſowie direkt gegen Einſendung des Be
trages von der Verlagshandlung ar

Wilhelm Friedrich Leipzig
Stoffe Preſident zu einem modernen guten Ueber

zieber in blau braun olive und ſchwarz

Zu 7 Mark 50 Pfg
Stoff Kammgarnſtoff zu einem feinen Sonntags

anzug modern karriert glatt und geſtreift

Zu 3 Mark 50 Pfg
Stoffe Voden oder glattes Tuch zu einer dauer
hatten guten Joppe in grau braun froſchgrün c c

Zu 5 Mark 50 Pfg
Stoffe VelourBuxkin zu einem modernen guten
Anzug in hellen und dunkeln Farben karriert glatt

und geſtreift

Zu 5 Mark
Stoffe ſchwarzes Tuch zu einem guten ſchwarzen

TuchAnzug

h Auswahl in farbigen und Wer Tuchen
Burpkins Cheviots und Kammgarnuſtoffen von den billigſten
bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrifpreiſen ſa

H Ammerbacher Vabrik Depot

e ugsburg
2 3 3 e SS e e er S8 v e e ee ehe e

e W 27 2 Tr
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äFremule ilfe entbeſiplieſt

Gesichtsscinnerz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Kleine Kapitaliſten
erhalten auf Anfrage gern koſtenloſe Auskunft wie man ſich durch die Benutzung
einer beſonderen Einrichtung an den von einer Bankfirma ausgeführten Börſen
operationen betheiligen kann Geringſte Einlage 50 Kein weiteres Riſiko
Ausnutzung der kleinſten Kursſchwankungen iſt Grundſatz Derſelbe macht es
allein möglich daß mit einer Einlage von 50 jährlich 100 und mehr ver
dient werden können Die Abrechnung erfolgt monatlich Alle Anfragen finden
diskrete Erledigung Briefe sub 123 D I befördern Robert Exner

Co Annoncen Expedition Berlin SW 10 ad

n eilt oder lIindert man
Podagra

Gelenk u
durch Massiren

Muskel Rewald s bygieniſcher Selbſtmaſſirer macht die
Rheumatiemus Sebtnantter vent be Grn er hab

Keuralgie ne und erſetzt das Maſſiren mil der
Ppilepsie gppaeaiee ans Hartgummi bergeſtellten

Verſand gegen Nachnahme oder Einſendung des
Betrages

Alexander Reowald Berlin NOZahnschinerz

pert Secheller

empfiehlt
alle Arten Stempel in

1000 verschied Mustera
Facsimilé Stempel

Stempel mit Wappen dis
saubersten Abdrückoe

Uefernd
Einzelne Buchstaben

2 zusammensetzen ets

r Kautsehuk

HALLE a

Nicolaistr 6
enden Bunte und

a waschechte Farben
5 Dauer Farbekissen
Tranusvortable

ViehſutterDümpfer

Koch Vaſchleſel
verwendbar

Ganz aus
Schmiede
eiſen da
her beden
tend halt
barer als
Gußeiſen
Ueberall
aufzuſtel
len von
Liter

Jnhalt

Halle a/S Delitzſcherſtr 23
Gelegenheitskanf

Eine gröſzere Anzahl ca 70 bis
80 Stück neue darunter ea 20 Stück
wenig gebrauchte ein und zwei
thürige

Geläschränke
mit Stahblpanzer hat bedeutend unker
früherem Koſtenpreiſe ſehr billig abzu
geben A RiesslerMaſchinen und Geldſchrankfabrik

Zerbſt in Auhalt
piet 765
Dietze

Burgſtr 29a
Baumkuchen

beſter Qualität
60 t und

h Torten Eis
NMakronenberge

S Bienenkörbeh von 1,50 an
Verſand
prompt

Die beste Peder ist
e

e e
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